
kfd-Frauentreff in St. Ursula 
..ist am Mo., 22.02., 15 Uhr im Pfarrheim: Begegnun-
gen, Gespräche, Spiele, Kaffee und Kuchen 
 
Komm, sing mit! 
Ostern gestalten wir in St. Ursula wieder mit einem Pro-
jektchor die Gottesdienste. Gesungen wird am Grün-
donnerstag, Karfreitag und am Ostermontag. Die Pro-
ben sind ab 23.02. jeden Dienstag um 19 Uhr im 
Pfarrsaal St. Ursula. Wir freuen uns auf viele Sängerin-
nen und Sänger! 
 
kfd-Frühstück in St. Ursula 
…ist am Mi., 24.02., nach der Hl. Messe um 8:15 Uhr 
im Pfarrsaal. 
 
Kommunionhelfer/innen St. Margareta 
Wir bitten die Kommunionhelfer/innen zur Erstellung des 
nächsten Planes ihre Abwesenheiten von Gründonners-
tag, 24.03., bis Sonntag, 03.07., dem Pastoralbüro bis 
spätestens Donnerstag, 25.02. mitzuteilen. 
 
Nachbarschaftsfrühstück in St. Katharina … 
ist wieder am Fr., 26.02., 10 Uhr im Pfarrheim St. Ka-
tharina. Kostenbeitrag: 2,50 Euro pro Person. Herzliche 
Einladung an alle! 
 
„Jugend lädt ein“ zur Zeche Zollverein 
Die katholische Jugend der Pfarrgemeinde St. Margare-
ta lädt ein zu einem bunten und vielfältigen Freizeitpro-
gramm für Kinder und Jugendliche zwischen 9 und 15 
Jahren ein. Nächstes Treffen: Sa., 27.02., 11 – 16 Uhr: 
„Ausflug zur Zeche Zollverein nach Essen“. Treffpunkt: 
Aloysianum. Kosten: 2 Euro. Anmeldeflyer liegen in den 
Kirchen aus oder bei Lennart Welz, Jugendreferent, 
Mail: welz@st-margareta.de; Tel. 0176 45782471 
 
Kleine Orgelmatinée in der Basilika 
In der nächsten Kleinen Orgelmatinée am Sa., 27.02., 
11:15 Uhr, spielt Anna Kim an der Rieger-Orgel.  
 
CD-Vorstellung "An der Arche um Acht"  
Am So., 28.02., 11 Uhr wird im Aloysianum, 
Gerricusplatz 28, die unter Leitung von Markus Herz 
neuinszenierte Hörspiel-CD „An der Arche um Acht“ 
erstmals der Öffentlichkeit und der Presse vorgestellt. 
Bürgerstiftung Gerricus und Gemeinde St. Margareta 
laden Klein und Groß herzlich dazu ein. Die Sprecher, 
u. a. Kabarettist Christian Ehring als „Noah“, lesen Aus-
schnitte aus dem Hörspieltext. Darüber hinaus gibt es 
Musik von Maximilian Wallrath zum Mitsingen und Kä-
sekuchen für alle. Zuhörer, die in einem Tierkostüm 
kommen, erhalten 20 % Preisrabatt.  
 
Gedenkgottesdienst für Verstorbene in der Kapelle 
des Gerresheimer Krankenhauses 
Am Mo., 29.02., 18 Uhr gedenken wir in einem ökume-
nischen Gottesdienst der Menschen, die in den Mona-
ten Juli bis Oktober 2015 im Gerresheimer Krankenhaus 
verstorben sind. 
 
Erster St. Maria vom Frieden-Treff am 1. März 
Kreativ den Glauben und die christliche Gemeinschaft 
vor Ort erleben und gestalten – in der Orts-Gemeinde 
St. Maria vom Frieden, Dreherstrasse. Zu einem ersten 
Treffen lade ich alle Interessierten der Orts-Gemeinde 
herzlich am Di., 01.03., 19 Uhr in den Pfarrsaal von 
St. Maria vom Frieden ein.        Ihr Volker Siegburg, Pfr. 
 

 Die Katholische Kirchengemeinde sucht möglichst zum 
1. April eine/n Verwaltungsassistent/in 
Beschäftigungsumfang 50 %. Schwerpunkte der Tätig-
keit: 

 Koordination und Kommunikation im Bereich der 
Personalführung 

 Wahrnehmung von Trägeraufgaben für die 
Kindertagesstätten und dem Familienzentrum 

 Aufgaben in den Bereichen Finanzen und Bau für 
den Kirchenvorstand 

 Vor- und Nachbereitung von Sitzungen des 
Kirchenvorstandes 

 Mitarbeit in der Verwaltung der Kirchengemeinde 
Ihr Profil: 

 Bachelor (Betriebswirtschaft oder 
Rechtswissenschaften) oder vergleichbare 
Ausbildung und/oder mehrjährige Berufserfahrung 

 Mehrjährige Erfahrung in Verwaltung, Erfahrung in 
der Gestaltung von Prozessen 

 Wünschenswert ist die Kenntnis kirchlicher 
Verwaltungsaufgaben und Abläufe 

 Schlüsselkompetenzen: Vertraulichkeit, Flexibilität 
(einschl. Arbeitszeit) Organisationsgeschick, 
Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit 

 Grundlegende Kenntnisse im Umgang mit Daten-
banksystemen sowie in Word und Excel 

 Zugehörigkeit zur katholischen Kirche 
Senden Sie bitte Ihre vollständige Bewerbung bis  
spätestens 08.03.2016 an berger@st-margareta.de. 
Bei Fragen steht Ihnen Herr Berger unter 0211-2801746 
gerne zur Verfügung. 
 
Weltgebetstag der Frauen: „Nehmt Kinder auf und 
ihr nehmt mich auf“ 
Der diesjährige Weltgebetstag kommt aus Kuba und 
findet am Fr., 04.03., statt. St. Reinold ist Gastgeberin 
für St. Katharina und die ev. Markusgemeinde. Hier wird 
um 15 Uhr zum Kaffeetrinken mit Länderinformation und 
um 17 Uhr zum Gottesdienst eingeladen. Für die an-
deren Kirchen unserer Pfarrei, für die ev. Gemeinde 
Gerresheim und für die koptische Gemeinde ist              
St. Maria vom Frieden Gastgeberin. Das Kaffeetrinken 
findet um 16 Uhr und der Gottesdienst um 17:30 Uhr in 
der Kirche statt. 
 
Unsere Altenklubs: 
St. Katharina: Di., 23.02., 14:30 Uhr im Pfarrheim 
St. Reinold: Di., 23.02., 15 Uhr im Pfarrheim 
St. Maria vom Frieden: Mi., 24.02., 14 Uhr im Pfarrheim 
St. Margareta: Do., 25.02., 14:30 Uhr zentrum plus, Am 
Wallgraben 34: „Günter Kraus – Pilgerreise nach Israel 
– Teil I“ 
 
Unsere Kolpingsfamilien: 
St. Margareta: Mo., 22.02., 17 Uhr: „Führung durch das 
Düsseldorfer Rathaus“ 
St. Katharina: Di., 23.02., 20 Uhr im Pfarrheim: „Mitglie-
derversammlung“ 
 
Beichte: 
Sa., 27.02., 17:30 Uhr in St. Margareta: Pfarrer Lambertz 
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L1: Gen 15,5-12.17-18   L2: Phil 3,17-4,1   Ev: Lk 9,28b-36 
 

  
 

Eigentlich … 
… sollte ich ja für diese Wocheninfo 
den Leittext verfassen. Dieses Mal 
überlasse ich das Wort aber besser 
unserem Erzbischof – er hat uns in 
diesen Tagen so viel mehr zu sagen! 
In der folgenden Passage (S. 9-11) 
teilt er seine Vision einer zukünftigen 
Ortskirche von Köln mit uns – und 
bittet uns gleichzeitig, dass wir uns 
über unsere Visionen einer zukünfti-
gen Kirche austauschen. Seine Wor-
te haben mich beeindruckt und inspi-
riert. Sie sind gleichzeitig (m)eine 
Bitte an alle Leser/innen, sich diesen 
Brief noch einmal zu Gemüte zu 
führen.  
 

• Eine Kirche, in der Priester, Diakone, Hauptberufliche in der 
Kirche und alle Getauften ihre Gaben einbringen und Verantwor-
tung übernehmen. Dass dabei Fehler passieren, kalkulieren wir 
realistischerweise mit ein; es ist Teil unseres gemeinsamen 
Lernweges.  
• Eine Kirche, in der Klerus, Ordensleute und Laien einander in 
wertschätzender Weise als Schwestern und Brüder anerkennen. 
• Eine Kirche, die auf allen Ebenen aus dem Wort Gottes lebt 
und eine in der Bibel begründete Spiritualität pflegt. Die Bibel ist 
uns die Quelle, nicht ein Impuls unter vielen. Für die Zukunft kein 
Nachdenken über Kirche und ihre Strukturen, keine Beschlüsse 
über kirchliches Leben, keine Abteilungskonferenz oder Team-
besprechung, ohne ein angemessenes Maß an Zeit und Raum, 
die Gott gehören – und damit auch uns – im Hören auf sein Wort. 
• Eine Kirche, die unterhalb der großen Pfarreien oder Seelsor-
gebereiche in überschaubaren Gemeinden und Sozialformen 
lebt, in der jede und jeder Einzelne ein Gesicht und einen Ort 
hat. 
• Eine Kirche, in der die in Jesu Christi Namen versammelte 
Gemeinde das Leben der Menschen am Ort teilt und hier ihre 
Sendung lebt. Das, was sich etwa in der „Aktion Neue Nachbarn“ 
als lebendiger Ausdruck des Glaubens und der gesellschaftli-
chen Mitverantwortung zeigt, ist für mich dafür ein sehr eindrück-
liches Beispiel. 
• Eine Kirche, in der Gottesdienste und Liturgien gefeiert werden, 
die Gott die Ehre geben, unser persönliches geistliches Leben 
nähren und uns helfen, im Alltag authentisch als Zeuginnen und 
Zeugen Jesu Christi zu leben. 
• Eine Kirche, die in einer lebendigen Verbindung der Gemein-
den und Gemeinschaften mit der größeren Pfarrei, mit dem 
Seelsorgebereich, dem Erzbistum und der Weltkirche steht und 
lebt. Die Feier der heiligen Eucharistie – insbesondere am Sonn-
tag – ist dabei das einigende Band, aus dem wir alle leben.      
(9-11) 
 

Die Zeit ist reif, uns über seine und unsere Visionen zu verstän-
digen. 
 

Einen gesegneten 2. Fastensonntag wünscht 
 
 

Markus Herz, Pastoralreferent 

 
 

Reihe „Barmherzigkeit“ 
Am kommenden Mittwoch, 24.02., 19 Uhr findet 
der zweite Abend unserer Reihe „Barmherzigkeit“ im 
Stiftssaal St. Margareta statt. Unter dem Thema 
„Barmherzigkeit erfahren“  
– Trost der trägt statt Trost der trügt 
denkt Prof. Pfarrer Dr. Reuter nach über eine Seel-
sorge, die im Alltag tröstet und nicht vertröstet.  
 

Die nächsten Termine: 
Mi., 02.03., 19 Uhr im Stiftssaal St. Margareta:  
„Barmherzigkeit erwarten“  
– Versöhnen und Verzeihen im Alltag – Erfahrungen 
aus der Beratung 
Michael Bruckner berichtet aus seiner langjährigen 
Erfahrung, wie Barmherzigkeit im privaten Alltag 
gelebt werden kann. 
 

Mi., 09.03., 19 Uhr in der Basilika St. Margareta: 
„Barmherzigkeit hören“  
– Musik und Lieder lassen von der Barmherzigkeit 
Gottes hören 
Klaus Wallrath wird mit der Jugendkantorei Musik 
und Lieder zum Thema vortragen. 
 

Mi., 16.03., 19 Uhr im Stiftssaal St. Margareta:  
„Barmherzigkeit zusagen“  
– Der barmherzige Gott ist auch der gerechte Gott –  
Das Drama des Bundes im Spiegel der biblischen 
Schriften 
Pfr. Dr. Axel Hammes wird als Bibelwissenschaftler 
den Begriff Barmherzigkeit in der Bibel aufschließen. 
 
Tag des Gebetes – Rund um die Uhr  
Für eine Stunde oder auch für eine Wache in der 
Nacht nah bei Gott sein, dazu laden wir wieder ein: 

Freitag-Abend, 04.03. bis 
Samstag-Abend, 05.03.  
Dieser Tag des Gebetes wan-
dert durch alle Kirchen. Er be-
ginnt in St. Reinold am Freitag 
um 18 Uhr mit der Hl. Messe 
und der Zeit zur eucharistischen 
Anbetung. Am Samstag endet 
er um 18:30 Uhr in St. Katha-
rina mit Hl. Messe und einer 
Agape, einem Abendimbiss. Die 
Hl. Messe wird vom Chor „Auf-
bruch“ mitgestaltet. Einzelheiten 

entnehmen Sie den Flyern in der Kirche. Ich bitte 
Sie herzlich, zusätzliche Flyer für Nachbarn und 
Freunde mit zu nehmen. Es wäre doch sehr schön, 
wenn auch Sie Bekannte und Verwandte zu einer 
Teilnahme einladen.  
Beachten Sie die geänderten Gottesdienstzeiten 
am Samstag-Abend. 
 

Vorösterliche Vesper in St. Ursula 
Gottes Wort – Stille – Gebet - Gesang 
Herzliche Einladung dazu an den Fastensonntagen 
jeweils um 17:30 Uhr. 



Gottesdienste  

22.02. – 27.02. 

 

 

St. Margareta 

 

 

St. Katharina 

 

 

St. Ursula 

 

 

St. Maria vom Frieden 

 

 

St. Reinold 

 

 

 St. Cäcilia     St. Viktor 

Montag 

22.02. 

Kathedra Petri 

09:00  Hl. Messe 08:00  Hl. Messe  

 

 

 

 

 

 

 

Dienstag 

23.02. 

09:00  Hl. Messe für die Frauen 

 

 

 

08:00  Schulmesse  

der KGS Carl-Sonnenschein 

und Gutenbergschule 

 

08:30  Hl. Messe 

 

09:00  Hl. Messe mit der kfd 

 

 

 

Mittwoch 

24.02. 

Hl. Matthias, Apostel 

09:00  Hl. Messe 

 

 

09:00  Hl. Messe mit der kfd und KAB 

19:00  Taizé-Gebet 

08:15  Hl. Messe mit der kfd 17:00  Kreuzwegandacht  

 

17:00  Kreuzweg-

andacht (Vik) 

Donnerstag 

25.02. 

08:00  Schulgottesdienst 

der KGS Unter den Eichen 

09:00  Hl. Messe 

 

12:00  Rosenkranz 

19:00  Euch. Anbetung 

 

08:15  Schulgottesdienst 

der GGS Vennhauser Allee 

18:00  Kreuzwegandacht 

18:30  Hl. Messe 

18:00  Hl. Messe  

anschl. Euch. Anbetung 

 

 

 

 

 

 

Freitag 

26.02. 

09:00  Hl. Messe 

18:00  Kreuzwegandacht 

09:00  Hl. Messe 18:00  Kreuzwegandacht 09:00  Hl. Messe  

anschl. Rosenkranz  

18:00  Anbetung 

17:30  Kreuzwegandacht 

18:00  Hl. Messe 

18:00  Kreuzwegan-

dacht (Cä) fällt aus  

Samstag 

27.02. 

10:00  Hl. Messe in der Sana-Klinik 

11:00  Wortgottesdienst  

im Seniorenzentrum Gallberg 

11:15  Kleine Orgelmatinée 

17:30  Beichte 

18:15  Sonntagvorabendmesse (Lam) 

 

17:00  Sonntagvorabendmesse (Rob) 

 

18:30  Sonntagvorabend-

messe (VS) 

anschl. Komplet 

 

 

 

 

17:00  Sonntagvor-

abendmesse (Cä) 

(Reu) 

 

Sonntag 

28.02. 

3. Fastensonntag 

09:45  Familienmesse (Lam) 

Mitwirkung: Kinderchor C  

zeitgleich Kleinkindergottesdienst im Stifts-

gebäude 

10:00  Hl. Messe im LVR-Klinikum (Reu) 

11:15  Hl. Messe (PiWi) 

14:30  Tauffeier  

 

11:15  Familienmesse (Rob) 09:15  Laudes 

09:45  Familienmesse (VS) 

17:30  Vorösterliche Vesper 

08:00  Hl. Messe (Lam) 

18:00  Abendmesse (VS) 

09:30  Hl. Messe (Bone) 

 

11:15  Hl. Messe 

(Vik) (Sta) 

 

Priester-Notruf für 

Schwerstkranke: 

0152 02 47 93 97 

 

 

 

Öffnungszeiten der  

Pfarrbüros: 

 

Sprechzeit: 

Gerricusstraße 9 

40625 Düsseldorf 

Tel.: 28 93 30   /   Fax: 29 40 71 

Pastoralbuero@st-margareta.de 

www.st-margareta.de 

 

 

Mo – Fr 9 – 12 Uhr 

Di + Mi + Fr 15 – 18 Uhr 

 

Mi., 24.02., 16:30–18 Uhr: Diakon Steinbrecher 

 

Katharinenstraße 20 

40627 Düsseldorf 

Tel.: 27 88 45   /   Fax: 27 91 55 

Katharina@st-margareta.de 

www.st-katharina.de 

 

 

Mi + Fr 9 – 11:45 Uhr 

Do 15 – 18 Uhr 

Margaretenstraße 3 

40235 Düsseldorf 

Tel.: 66 45 09   /   Fax: 68 34 72 

Ursula@st-margareta.de 

www.st-margareta.de 

 

 

vorübergehend nur geöffnet: 

Mi 9 – 11 Uhr 

 

Dreherstraße 202 

40625 Düsseldorf 

Tel.: 23 16 93 / Fax: 9665754 

MariavomFrieden@st-

margareta.de 

www.st-maria-vom-

frieden.de 

Di + Fr 9 – 11 Uhr 

 

Pastor-Finke-Weg 1 

40627 Düsseldorf 

Tel.: 27 01 96 01 

Pastoralbuero@st-

margareta.de 

www.streinold.de 

 

Di 9:45 – 10:15 Uhr 

 

Am Neuenhof 3 

40629 Düsseldorf 

Tel.: 2 92 68 18 

Fax: 2 92 68 19 

Pastoralbuero@st-

margareta.de 

www.st-margareta.de 

Fr 9 – 10:30 Uhr 

 

Pastoralbüro: Gerricusstraße 9, 40625 Düsseldorf, Tel.: 0211 / 28 93 30, Email: Pastoralbuero@st-margareta.de  
Seelsorgeteam: Pastor Karl-Heinz Sülzenfuß (Sü), Gerricusstraße 9, Tel. 28 93 30 – Kaplan Sebastian Lambertz (Lam), Gräulingerstraße 38, Tel. 2 80 49 82– Pfarrvikare: Pfr. Pater Robert (Rob), OFM, Märkische Straße 73, Tel. 97 17 66 42 – Pfr. Volker Siegburg (VS), Irmgardstraße 10, Tel. 01 52-59 77 47 43 – 
Diakon Oliver Steinbrecher (Stein), Dreherstraße 202, Tel. 9 66 57 60 – Pastoralreferent Markus Herz (Hz), Margaretenstraße 3, Tel. 01 74-5 89 03 29 – Pastoralreferentin Stephanie Müller (Mü), Pastor-Finke-Weg 5, Tel. 21 09 36 94 – Jugendreferent Lennart Welz, Tel. 01 76-45 78 24 71, Büro Alo: Tel. 22 95 79 33 
– Koordinatorin für Flucht: und Asyl: Mechtild Schmölders, Büro Alo: Tel. 22 95 79 33 – weitere Abkürzungen: Pfarrer Prof. Dr. Reuter (Reu) – Pfarrer Stassen (Sta) – Pfarrer Pintgen (PiWi) 


